
Verhaltenskodex
für 

Hundehaltende

Ein verantwortungsvolles und voraus-
schauendes Handeln von Hundehal-
tern in der eigenen Familie und in der 
Öffentlichkeit ermöglicht das ange-
nehme und friedliche Miteinander in 
der Gesellschaft.
Für unsere geliebten Fellnasen und 
für ein angenehmes Miteinander gilt 
es, ein paar Regeln zu beachten. Die 
wichtigsten Regeln will Ihnen diese 
Broschüre aufzeigen.

diese Broschüre wird Ihnen überreicht von:

Ich führe meinen Hund an der 
Leine:

gemäss den gesetzlichen Vorga-•	
ben, welche von Kanton zu Kan-
ton unterschiedlich sind. Eine 
Übersicht dazu finden Sie unter: 
http://www.tierimrecht.org
innerhalb des Siedlungsgebietes, •	
insbesondere auf dem Schulweg 
und rund um Kindergärten, Schul-
häuser und Spielplätze/Sportanla-
gen.
in öffentlichen Gebäuden, Restau-•	
rants und Einkaufszentren.
entlang von Strassen.•	
in Naturschutz- und Waldgebieten, •	
insbesondere wenn mein Hund 
stark jagdlich interessiert ist.
wenn mir ein Hundehalter begeg-•	
net, welcher seinen Hund an der 
Leine führt.
wenn ich ihn (noch) nicht zuver-•	
lässig aus verschiedenen Situatio-
nen zurückrufen kann.

cumcane familiari®
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Wenn mein Hund frei läuft beach-
te ich folgendes:

dass er niemanden belästigt: ich •	
rufe ihn zurück, wenn mir Fussgän-
ger, Jogger, etc. entgegenkommen 
und/oder ich fremden Tiere (Kühe, 
Pferde, etc.) begegne.
kommt mir ein angeleinter Hund •	
entgegen, leine ich meinen sofort 
an. 
kommt mir ein unangeleinter •	
Hund entgegen, rufe ich den mei-
nen zurück und kläre mit dem/der 
Hundebesitzer/in, ob ein Kontakt 
zwischen den Hunden erwünscht 
ist. Dabei achte ich auch auf die 
geeignete Umgebung, um den 
Hunden freien Kontakt zu gewäh-
ren (mögliche Unfallgefahr: enge 
Wegpassage, Kinder in der Nähe, 
Nutztiere, etc.). Im Zweifelsfall 
leine ich meinen Hund an. 
dass er nicht in bestelltes Acker-•	
land und/oder fremde Gärten 
läuft

Hund und Kinder:
Meinen Hund beaufsichtige ich im-•	
mer, wenn Kinder dabei oder in 
der Nähe sind.

 Spielen mit Hund:
Ich spiele nicht mit meinem Hund, •	
wenn fremde Hunde oder andere 
Tiere zugegen sind.
Ich lasse Kinder nie unbeaufsich-•	
tigt mit meinem Hund spielen.

Kot aufnehmen:
Aus Rücksicht und Hygienegrün-•	
den entsorge ich den Kot meines 
Hundes in einem Kotsäckchen im 
Abfalleimer und achte darauf, dass 
er nicht an unpassende Stellen 
pinkelt oder markiert (z.B.: Haus-
wände, Gegenstände anderer Leu-
te, etc.).

Bei Erziehungs- und Verhaltenspro-
blemen:

ich suche ausgewiesene und kom-•	
petente Unterstützung bei einem/
einer qualifizierten Hundetrainer/
in.

 Verhaltensauffälligkeiten:
Ich hole mir Unterstützung und Be-
ratung bei einer Fachperson (Hunde-
psychologische Verhaltensberater/in, 
Tierarzt/-ärztin mit Zusatzausbildung 
in Verhaltensmedizin www.stvv.ch)

wenn mein Hund sich aggressiv •	
verhält, übermässige Angst vor 
Tieren, Menschen, Geräuschen 
und/oder Gegenständen hat.
stereotypes Verhalten zeigt •	
(Schwanzjagen, sich selber Wun-
den zufügt, etc.).
die Wohnung/das Haus zerstört.•	
ähnliche und/oder vermischte Auf-•	
fälligkeiten wie oben beschrieben 
zeigt.


